
 

 

Inhalt und Ablauf 

 

Die Struktur der nationalen berufsbezogenen           

Sprachförderung ist modular aufgebaut.  

 

Basis- und Spezialmodule 

 

Die Grundstruktur der nationalen berufs-

bezogenen Deutschsprachförderung stellen die 

sogenannten Basis- und Spezialmodule dar. Sie 

sind inhaltlich allgemeinsprachlich mit 

berufsbezogenen Unterrichtseinheiten aufge-

baut Es wird unterschieden zwischen drei 

Basismodulen und zwei Spezialmodulen: 

 

Basiskurse: 

•B1 auf B2 400 UE   

 500 UE mit Brückenelement 

•B2 auf C1 300 UE 

 

Spezialkurse: 

•A1 auf A2  400 UE 

•B1 auf B2 400 UE 

 

Abschlusstest  
 

Jeder Kurs schließt mit einer telc 

Zertifikatsprüfung ab. Das erhaltene Zertifikat 

kann Ihnen auf Ihrem weiteren beruflichen Weg 

sehr nützlich sein. 

Die Teilnahme an der Zertifikatsprüfung ist 

für Sie kostenfrei. 

 

Bei Nichtbestehen der Prüfung ist eine 

Wiederholung des Moduls oder der Prüfung 

möglich. 

 

 

Anmeldung  
 

Bringen Sie bitte Ihren Pass und die 

Berechtigung / Verpflichtung zur Teilnahme 

mit.  

Ergebnis des Einstufungstests falls Sie 

bereits einen durchgeführt haben oder Ihr 

telc Zertifikat. 

 

 

 

Anmeldung und Einstufungstest 
 

Montag – Donnerstag 

09:00 Uhr – 14:00 Uhr 

 

Freitag 

09:00 Uhr – 11:00 Uhr 

 

 

oder  nach Terminvereinbarung 

 

 

Unterrichtszeiten 
 

Vormittagskurse  

Montag bis Freitag   
 

Nachmittagskurse 

Montag bis Donnerstag  

Ziel des Kurses 
 

Nach einem Berufssprachkurs haben Sie Ihr 

bereits gutes oder sehr gutes Deutsch noch 

weiter verbessert. Ihr Wortschatz rund um das 

Thema Arbeit ist größer, und Sie können 

sicherer in der Arbeitswelt kommunizieren. Sie 

sind vertraut mit allen wichtigen Begriffen rund 

um den Beruf, in dem Sie arbeiten möchten.  

 

Teilnahmevoraussetzung 
 

Für die Teilnahme an den Berufssprachkursen 

nach §45a Aufenthaltsgesetz ist Voraus-

setzung, dass Sie den Integrationskurs mit einer 

Prüfung nach dem Gemeinsamen europäischen 

Referenzrahmens für Sprachen (GER) 

abgeschlossen haben. Falls Ihr telc Zertifikat 

älter als 6 Monate ist, wird ein Einstufungstest 

durchgeführt. 

 

Anmeldung 
 

Wer an den Modulen der nationalen 

berufsbezogenen Deutschsprachförderung 

teilnimmt, entscheiden die Arbeitsagenturen 

und Jobcenter bzw. die Optionskommunen.  

Wenden Sie sich hier an Ihre Beraterin oder 

Ihren Berater. 

Wenn Sie bereits sozialversicherungspflichtig 

beschäftigt sind, müssten Sie um einen 

Berechtigungsschein zu erhalten den Antrag für 

die Teilnahme beim Bundesamt für Migration 

stellen. 

Es besteht für Sie ein Kostenbeitrag von 50% 

pro Unterrichtseinheit. Die Zahlung des 

Kostenbeitrags kann auch durch den 

Arbeitgeber finanziert werden. 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

Wer sind wir? 
 

Die aqua GmbH ist ein zertifizierter 

Bildungsträger und „Zugelassener Träger zur 

Durchführung von Integrationskursen nach 

dem Zuwanderungsgesetz“. Die Zulassung 

gilt für die Durchführung allgemeiner 

Integrationskurse und des Intensivkurses.  
 

Die Bildungsmaßnahmen finden in unseren 

eigenen, modern eingerichteten Unter-

richtsräumen statt.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

aqua 

Gesellschaft für 

Arbeitsmarktintegration und 

Qualifizierung mbH 

Fürther Str. 212 Haus A6 2. Stock 

90429 Nürnberg 

 

Ansprechpartner:  

Telefon   0911 93904 416   Frau Ilke Thiel 

Telefon   0911 93904 31     Frau Julia Denzinger 

Fax         0911 93 90 4 45 

E-Mail  ilkethiel@aqua-nuernberg.de 

             juliadenzinger@aqua-nuernberg.de             

 

So finden Sie uns: 

Unser Büro und die Schulungsräume befinden 

sich in der Fürther Str. 212 Haus A6 2. Stock 

90429 Nürnberg.  

 

Am günstigsten erreichen Sie uns mit der  

U-Bahn, Haltestelle Eberhardshof, Ausgang 

Regerstraße. 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Berufsbezogene 

Deutschsprachförderung  gem. 

§45a AufenthG 

 
Termine auf Anfrage 

 

 
 


